
Berufliche Umorienterung in meinem Fall - wie seht
ihr das?
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Hey, Exodus, schön, dass du dich noch einmal meldest. Ich habe in meinem Post versucht, dir
zu spiegeln, wie du hier so rüberkommst, in meinen Augen. Verletzen wollte ich dich natürlich
nicht, eher ein bisschen anstupsen. Deinen Zwiespalt zwischen deinen künstlerischen
Ambitionen und dem Geldverdienenmüssen kann ich besser nachvollziehen, als du vermutlich
denkst, dasselbe gilt für deine schlechten Erfahrungen an der Schule.

Ich empfinde es als sehr angenehm, wenn das Geld zuverlässig aufs Konto kommt und ich
meine kreativen Hobbys (z. B. Zeichnen, siehe Avatar) ohne Zwang und Druck ausüben kann -
aber es war nicht einfach, an diesen Punkt zu kommen.

Ob das auch dein Weg ist, weiß ich natürlich nicht.
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